
 

   Probleme mit dem Katzenklo 

Probleme mit dem Katzenklo gehören zu den häufigsten Schwierigkeiten im 

Katzenhaushalt. In den meisten Fällen liegt es jedoch nicht am Verhalten der Katze, 

sondern an den Bedingungen rund um die Katzentoilette. 

Häufige Ursachen sind: 

• zu wenige Katzenklos 

• falsche Streu 

• ein ungeeigneter Standort 

• ein nicht ausreichend sauberes Katzenklo 

• ein ungeeignetes Katzenklo 

Mit ein paar einfachen Regeln lassen sich viele Probleme vermeiden. 

 

            Zu wenige Katzenklos 

Eine wichtige Grundregel lautet: 

Anzahl der Katzen + 1 Katzenklo 

Das bedeutet: 

• 1 Katze → mindestens 2 Katzenklos 

• 2 Katzen → mindestens 3 Katzenklos 

Warum ist das wichtig? 

Katzen sind sehr reinliche Tiere. Viele Katzen benutzen kein Klo, das bereits stark 

verschmutzt ist oder das sie sich mit anderen Katzen teilen müssen. 

In Mehrkatzenhaushalten kommt es außerdem vor, dass eine Katze eine andere vom 

Katzenklo verdrängt. Die unterlegene Katze sucht sich dann häufig einen anderen Ort. 

 

           Größe des Katzenklos 

Viele handelsübliche Katzenklos sind eigentlich zu klein. 

Eine gute Faustregel lautet: 

Das Katzenklo sollte mindestens 1,5-mal so lang sein wie die Katze. 



 

Warum ist das wichtig? 

Katzen möchten sich beim Toilettengang: 

• drehen 

• scharren 

• ihre Hinterlassenschaften vergraben 

Wenn das Katzenklo zu klein ist, fühlt sich die Katze eingeengt und nutzt es unter 

Umständen nicht. 

 

      Offene Katzenklos werden meist besser akzeptiert 

Viele Katzen bevorzugen offene Katzentoiletten ohne Haube. 

Haubentoiletten können für Katzen unangenehm sein, weil: 

• Gerüche stärker im Klo bleiben 

• sie sich eingeengt fühlen 

• sie mögliche Gefahren schlechter wahrnehmen können 

Einige Katzen akzeptieren Haubenklos trotzdem, aber offene Toiletten werden in der 

Regel besser angenommen. 

 

        Die richtige Katzenstreu 

Viele Katzen sind bei der Streu sehr wählerisch. 

Die meisten Katzen bevorzugen: 

• feinkörnige Streu 

• unparfümierte Streu 

Sehr verbreitet ist Klumpstreu aus Bentonit. 

Es gibt jedoch auch Alternativen, die auch kaum riechen, zum Beispiel: 

• Holzstreu 

• Pflanzenfaserstreu 

Welche Streu eine Katze bevorzugt, kann unterschiedlich sein. 



 

Wenn ihr die Streu wechseln möchtet, sollte das am besten langsam über mehrere 

Tage erfolgen und die alte mit der neuen Streu vermischen.  

 

      Sauberkeit des Katzenklos 

Katzen reagieren sehr empfindlich auf verschmutzte Katzentoiletten. 

Am besten wird das Katzenklo nach jedem Toilettengang gereinigt. 

Wenn das im Alltag nicht möglich ist, sollte das Katzenklo mehrmals täglich 

kontrolliert und gereinigt werden. 

Dabei werden: 

• Kot entfernt 

• Urinklumpen entfernt 

• bei Bedarf frische Streu nachgefüllt 

Ein verschmutztes Katzenklo kann dazu führen, dass Katzen es meiden. 

 

        Der richtige Standort 

Auch der Standort des Katzenklos ist entscheidend. 

Katzenklos sollten stehen: 

• an einem ruhigen Ort 

• mit Rückzugsmöglichkeit 

• gut erreichbar für die Katze 

Nicht geeignet sind zum Beispiel: 

• direkt neben Futternäpfen 

• in stark frequentierten Bereichen 

• neben lauten Geräten wie Waschmaschine oder Trockner 

Katzen möchten ihr Geschäft ungestört erledigen. Wenn das nicht möglich ist, suchen 

sie sich ein Plätzchen, das für sie angenehmer ist, aber für uns Menschen zum 

Ärgernis wird.  

 



 

        Wenn eine Katze plötzlich unsauber wird 

Wenn eine Katze plötzlich nicht mehr ins Katzenklo geht, kann auch ein 

gesundheitliches Problem dahinterstecken. 

Zum Beispiel: 

• Blasenentzündung 

• Schmerzen beim Urinieren 

• andere Erkrankungen 

In solchen Fällen sollte immer ein Tierarzt aufgesucht werden. Gerade bei Katern 

können sich Blasensteine oder Harnsteine bilden, die äussert schmerzhaft sind.  

  


